
 
 
 

 
Die „St. Paul’s School“ in Kalkutta (Indien) 

 
In Kidderpore, einem der ärmsten Stadtteile von Kalkutta, liegt die 
„St. Paul’s School“, die seit mehr als 80 Jahren von den 
Schwestern der katholischen Kongregation „Daughters of the 
Cross“ geführt und von der indischen Sr. Philomena geleitet wird. 
In Kalkutta leben schätzungsweise 5-6 Millionen Menschen in 
großer Armut und unter katastrophalen Lebensverhältnissen auf 
engstem Raum zusammen. Kinder müssen durch Betteln zum 
Unterhalt der Familie beitragen. Ihre Eltern sind oft arbeitslos oder 
krank und können nur schwerlich - wenn überhaupt- für ihre Kinder 
sorgen. Hunger gehört für die Kleinen zum Alltag. Dadurch sind sie 
häufig mangelernährt und krank. Auch die seelische Belastung der 
Kleinen ist groß, da sie durch die grausamen und harten 
Lebensumstände von Armut und Kriminalität in den Elendsvierteln 
beherrscht werden. Ein regelmäßiger Besuch der Schule hat da 
verständlicherweise keine Priorität. Doch ohne eine ordentliche 
Ausbildung haben die Kinder keine Chance, einen Beruf zu 
erlernen und ihre Lebensumstände jemals zu verbessern. 
 
Die Grund- und Sekundarschule „St. Paul’s“ vermittelt mehr als 
1.000 Kindern fundierte Wissensgrundlagen. Die Schüler kommen 
aus unterschiedlichen Gesellschaftsschichten und lernen im 
Unterricht sowie beim Spielen, das in der Kultur verankerte 
Kastendenken zu durchbrechen und die Schranken zwischen arm 
und reich zu überwinden. Die Schüler aus der Mittelschicht zahlen 
ein monatliches Schulgeld für Lernmaterial, Schuluniform, 
Schulspeisung etc. Diese Einnahmen ermöglichen es auch 
Schüler aus den Slums aufzunehmen, deren Familien nur einen 
geringen Teil oder gar kein Schulgeld zahlen können.  
 
Da die Schwestern für ihre Arbeit weder staatliche noch kirchliche 
Subventionen bekommen, können sie nur durch private Spenden 
den Kindern aus den Slums ausreichend helfen. Hier hilft der CED 
und unterstützt die Kinder, durch die Finanzierung von Betten, 
medizinischer Versorgung, Schulspeisung, Schulbücher und 
Schulkleidung, sowie Reparaturarbeiten des Schulgebäudes. 
 
So können Sie helfen 
 
Durch die Unterstützung des CED wird in der „St. Paul’s School“ 
die Schulausbildung von Kindern aus den Slums von Kalkutta 
gefördert, die sonst keine Ausbildung bekommen würden. Durch 
die Spendengelder werden für die Kleinen Schulbücher, -kleidung, 
Schulspeisung und Medikamente gekauft. Ebenso wurden 
Reparaturarbeiten des Schulgebäudes und Betten und Matratzen 
durch den CED finanziert, damit die Kleinen sicher in der Schule 
beherbergt werden können und nicht in die Slums zurück müssen.  
 
Jede Spende hilft! 

 
Schulausbildung für Kinder aus den Slums  
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